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Vorbemerkung 

Die Großhandelsberichterstattung wird aufgrund des Gesetzes über die Durch-. 
führung laufender Statistiken im Handel sowie über die Statistik des Frem­
denverkehrs in Beherbergungsstätten (HFVStatG) vom 12. Januar 1960 (BGBl. I 
S. 6) auf repräsentativer Basis durchgeführt. Die Grundlage für die Auswahl 
der rd. 10 000 Unternehmen1waren das Erhebungsmaterial der Handels- und 
Gaststättenzählung 1968 sowie Anschriften der seitdem neugegründeten Unter­
nehmen. 

Die Ergebnisse der Großhandelsstatistik über die Umsatzentwicklung (Umsatz 
ohne in Rechnung gestellte Mehrwertsteuer) werden im Interesse einer aktu­
ellen Berichterstattung zunächst in einem Schnellbericht veröffentlicht, 
der gewöhnlich im letzten Drittel des dem Berichtsmonat folgenden Monats 
erscheint. Bei den im Schnellbericht angegebenen Zahlen für den Berichts­
monat handelt es sich um erste vorläufige Ergebnisse, die auf den bis zum 
Zeitpunkt der ersten Aufbereitung eingegangenen Meldungen der an der Be­
richterstattung beteiligten Unternehmen beruhen; nicht vorliegende Angaben 
müssen geschätzt werden. Der etwa zwei Wochen später erscheinende M e ß -
z a h 1 e n b er ich t erfaßt auch die nach Abschluß des Schnellbe­
richts noch eingegangenen Meldungen für den.Berichtsmonat. 

Im Interesse einer möglichst genauen Darstellung der Ergebnisse in Zeit­
reihen werden die Daten des .Meßzahlenberichts nochmals korrigiert anhand 
der nach Abschluß dieses Berichtes verspätet eingehenden Firmenmeldungen. 
Die Zahlenreihen des entsprechenden Vorjahresmonats enthalten dann jeweils 
die endgültigen Ergebnisse. 

Im Meßzahlenbericht werden neben den Entwicklungsreihen über Umsatz und 
Beschäftigte (Meßzahlen auf Basis 1970 = 100 und Veränderungen) für 58 aus­
gewählte Geschäftszweige (Tabellen 1, 2, 4 und 5) auch Umsatzveränderungen 
nach Größenklassen in ca. 120 Geschäftszweigen dargestellt (Tabelle 3). 
Hierbei können nur die Unternehmen berücksichtigt werden, die sowohl Anga­
ben für den -Berichtsmonat als auch für den entsprechenden Vorjahresmonat 
gemacht haben. Für diese Darstellung werden im Gegensatz zu den übrigen 
Tabellen keine geschätzten Werte für fehlende Angaben verwendet, so daß die 
Anzahl der Firmenberichte u.U. von Monat zu Monat unterschiedlich hoch ist. 
Falls in den Umsatzgrößenklassen Einzelangaben, d.h. Ergebnisse von weniger 
als drei Unternehmen, enthalten sind, werden sie in die nächsthöhere Grö~ 
ßenklasse einbezogen bzw. nur in der Zusammenfassung dargestellt. Diese 
Fälle sind in der Tabelle besonders·gekennzeichnet. 

*) Vgl. "Wirtschaft und Statistik", Heft 5/72 
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Umsätze und Beschäftigte im September 1972 

Die Großhandelsunternehmen setzten im September 1972 rund 1 Prozent 
weniger um als im September 1971. Zu Preisen von 1970 gerechnet 
betrug die Umsatzeinbuße rund 6 Prozent. 

Einen besonders kräftigen Umsatzrückgang verzeichnete im Berichts­
monat der Großhandel mit Fahrzeugen und Maschinen (- 12 %). In 
dieser Wirtschaftsgruppe verlief die .Entwicklung bei allen 10 Ge­
schäftszweigen negativ, wie z.B. bei Baumaschinen (- 12 %) und bei 
Kraftwagen und Krafträdern (- 11 %). Auch im Großhandel mit Elek­
trotechnischen Erzeugnissen und Uhren (- 8 %), mit Metallen und 
Halbzeug (- 7 %), mit Textilwaren und Schuhen sowie mit Metall­
waren, Kunststoff-, Feinkeramik- und Holzfertigwaren (je - 4 %) 
wurde das Umsatzniveau des Vorjahres nicht erreicht. Der Großhan­
del mit Nahrungs- und Genußmitteln berichtete insgesamt die glei­
chen Umsatzwerte wie im September 1971. Günstiger entwickelten 
sich die Umsätze u.a. im Großhandel mit Holz und Baustoffen, Papier 
und Druckerzeugnissen (je+ 3 %), mit pharmazeutischen, kosmeti­
schen und ähnlichen Erzeugnissen(+ 5 %) sowie mit Kohle und Mine­
ralölerzeugnissen(+ 7 %). Die relativ hohe Zunahme des Umsatzes 
bei textilen Rohstoffen und Halbwaren sowie Häuten(+ 12 %) beruhte 
in erster Linie auf dem stürmischen Preisanstieg, denn die preis­
bereinigten Umsätze sind um nicht weniger als 36 % zurückgegangen. 

Faßt man die Ergebnisse der ersten neun Monate dieses Jahres zu­
sammen, so ergibt sich eine wertmäßige Umsatzsteigerung von 2 %, 
die wegen der inzwischen eingetretenen Preisveränderungen einen 
Rückgang des Umsatzvolumens von 1 Prozent bedeutet. 

Die Anzahl der in den Großhandelsunternehmen tätigen Personen war 
Ende September 1972 2,3 Prozent niedriger als ein Jahr zuvor. Im 
Durchschnitt der ersten neun Monate ging der Beschäftigtenstand 
im Vorjahresvergleich um 0,5 Prozent zurück. 
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BUNDESLAND 

SCHLESWIG-HOLSTEIN 

HAMBURG 

NIECERSACHSEN 

BREl'EN 

NORDRHEIN-WESTFALEN 

HESSEN 

RHEINLAND-PFALZ 

SAARLAND 

BADEN-WUERTTEMBERG 

BAYERN 

BERLIN 

BUNDESGEBIET 

l. 

1971 

AUG. 

103,7 

106,5 

106,3 

95,0 

105,0 

UMSATZENTWICKLUNG IM GROSSHANOEL 

ZU JltWEILIGEN PREISEN 

MESSZAHLEN 

1971 1972 1972 

SEP. AUG. SEP. 

1970 • 100 

111,0 111.7 110,6 

113,0 111,0 110,3 

115,2 117,0 117,2 

111,5 117,4 

107,6 98,5 97,6 

114,3 112,0 112,9 
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NACH LAENDERN 

VERAENOERUNGEN 

SEP. 72 AUG./SEP. 72 JAN./SEP.72 
GEGENUEBER 

AUG.72 SEP. 71 AUG./SEP. 71 JAN./SEP. 71 

PROZENT 

1,0 - 0,4 + 3,5 + 2,1 

- 0,6 2,4 + o,a + 0,5 

+ 0,1 + 1,7 + 5,7 + 4,8 

+ 5,3 - 2,0 + 1,9 · + 3,3 

- 0,8 - 9,3 3,2 4,0 

+ 0,8 1,3 + 2,5 + 2,2 



2. UMSATZENTWICKLUNG IM GROSSHANDEL NACK WIRTSCHAFTSZWEIGEN 

zu JEWEILIGEN PREISEN 

MESSZAHLEN VERAENDERUNGEN 
NUMMER 
DER WIRTSCHAFTS GLIEDERUNG 1971 1971 1972 1972 SEP.72 AUG./SEP. 72 JAN./SEP. 72 
SYSTE- GEGENUEBER 
MATIK IGROSSHANDEL MIT •••• ) AUG. SEP. AUG. SEP. AUG.72 SEP. 71 AUG./SEP. 71 JAN ./SEP. 71 

1970 a 100 PROZENT 

'tO 0 WAREN VERSCH.ART IOASI 99,2 119,3 106,8 116,0 + 9·,6 2,8 + 2.0 3,'t 

DARUNTER MIT 
40 00 0 ROHSTOFFEN,HALB-U.FERTIGWAREN IOASI 111.1 139,4 120,2 132,0 + 9,9 5,3 + 0,7 4,6 
40 07 0 FERTIGWAREN IOASI 96, 3 110,4 104,6 114,6 + 9,6 + 3,8 + 6,0 + 0,7 

40 GETREIDE,FUTTER-U.DUENGEM.,TIEREN 118, 5 119,1 121,7 119,8 1,5 + 0,6 + 1,7 + 4,9 
DARUNTER MIT 

40 10 0 GETREIDE,FUTTER-U.DUENGEMITTELN IOASl 139,0 130,4 130,4 126,2 3,2 3,2 4,7 + 0,2 
40 10 " GETREIDE,FUTTERHITTELN 108,9 116,6 112,4 116,l + 3,2 0,4 + 1,3 + 4,9 
40 10 1 CUENGEMITTELN 172,2 111,9 172,4 123,9 - 28,1 + 10,7 + 4,3 + 9,6 

40 16 0 LEBENDEM VIEH 97,6 ll't,'t 121,6 126,9 .. "•3 + 10,9 + 17,2 + 13,6 

'tO 2 TEXTILEN ROHST.U.HALBWAREN,HAEUTEN 90,'t 104,8 95,1 117,5 + 23,5 + 12, l + 8,9 + 6, 9 
CARUNTER MIT 

'tO 20 TEXTILEN ROHSTOFFEN U.HALBWAREN 88,3 103,3 83,7 109,6 + 30,9 + 6,1 + 0,9 + 2,7 
40 25 0 HAEUTEN, FELLEN 98,1 110,3 136,1 l't6,0 + 7,3 + 32,3 + 35,4 + 20,8 

40 4 TECHN.CHEMIKALIEN,KAUTSCHUK 10it9 9 llit,9 108,2 118,5 + 9,5 + 3,2 + 3, 2 6,3 
CARUNTER MIT 

40 40 0 TECHN.CHEMIKALIEN,ROHDROGEN 111,6 122,6 ll't,1 126,9 + 11,1 + 3,4 + 2,9 5,2 

ltO 5 KOHLE,MINERALOELERZEUGNl5SEN 108, 5 101,8 ll't,8 llit,9 + 0.1 + 6,6 + 6,2 1,7 
CARUNTER MIT 

40 54 0 FESTEN BRENNSTOFFEN 77,0 76,6 70,7 76,2 + 7,8 0,5 4,3 - 11,4 
40 57 0 ~INERALOELERZEUGNISSEN 116,3 ll't,6 127,1 125,l 1,6 + 9,2 + 9,3 + 0,2 

itO 6 ERZEN,METALLEN,HALBZEUG 95, 7 105,3 95,7 98,1 + 2,5 6,8 3,5 1,9 
CARUNTER MIT 

40 60 0 ERZEN 82, 0 88,0 90,1 79,8 - 11,5 9,'t 0,1 - 16,0 
40 64 0 ROHEISEN 76, l 83,0 91,6 81,2 - 11,it 2,3 + 8,6 + 17,6 
itO 64 5 EISEN IOH.ROHEISENl,STAHL U .-HALBZEUG 101,9 109,9 99,2 101,3 + 2,1 7,8 5,3 2,4 

40 67 0 NE-METALLEN 72,2 89,0 77,8 83,9 + 7,9 5,7 + 0,3 1,7 

'tO 1 HOLZ,BAUSTOFFEN U.AE. 122. 3 136,3 134,8 140,0 + 3,8 + 2,7 + 6,3 + 8,8 
CARUNTE R MIT 

40 70 0 RUND-,GRUBEN- U.FASERHOLZ 101, 3 109,8 105,0 106,6 + 1,5 2,9 + 0,2 0,4 

40 72 0 SCHNITTHOLZ IOH.BRENNHOLZI 113,4 127,6 123,'t 121,5 1,5 "· 7 
+ 1, 7 + 2,6 

40 72 5 SONST.HOLZHALBWAREN 108,0 126,2 127,1 I35,0 + 6,2 + 6,9 + 11,9 + 14,7 
40 7't 0 fAUSTOFFEN 130,6 l't4,9 l't3,2 145,2 + 1,'t + 0,3 · + 4,7 + 10,2 
40 78 0 INSTALLATIONS BEDARF F.GAS U .WASSER 119,8 132, 1 131,9 139,'t + 5,7 + 5,5 + 7,7 + 9,6 

ltO 8 SCHROTT,SONST.ABFALLSTOFFEN 69,'t 73,5 77,1 81,3 + 5,5 + 10,6 + 10,9 3,3 
CARUNTER MIT 

ltO 83 0 SCHROTT,ABBRUCHMATERIAL U.AE. 68, 6 72,2 76,3 79,7 + 4,6 + 10,4 + 10,8 4, 6 

41 NAHRUNGS-U.GENUSSMITTELN 109,1 llit,3 118,9 11",1 4,1 0,2 + 
"· 3 

+ 3,8 
DARUNTER MIT 

41 10 0 MHRUNGS-U.GENUSSMI TTEL N IOAS l 113, l 120,1 119,2 114,8 3,7 "•" + 0,3 + 1. 5 
41 11 5 GEMUESE,OBST,GEWUERZEN 113, 4 100,1 140,3 112,1 - 20.1 + 12,0 + 18,2 + 10,3 
itl 12 7 SUESSWAREN 142,'t 178,it 145,6 168,6 + 15 9 8 5,5 2.1 + 1, 8 
41 13 0 ,1LCHERZEUGNISSEN,FETTWAREN 90, 7 95,3 92,5 96,0 + 3,7 + 0.1 + 1,3 + 5,4 
'tl 13 5 EIERN,LEBENDEM GEFLUEGEL 100, 3 113,3 101,7 96,3 5,2 - 15,0 7,3 + 2,7 
41 14 0 FISCHEN,FISCHERZEUGNISSEN 85, l 108,4 101.2 110,0 + 8,7 + 1,5 + 9, 1 + 12,'t 
41 14 7 FLEISCH,FLEISCHWAREN 104, 8 114,5 133,8 126,3 5,5 + 10,3 + 18,6 + 16,4 
itl 17 0 ~AFFEE 82,9 79,4 98,5 100,9 + 2,4 + 27,1 + 22,9 + 3,1 
41 18 4 WEIN,SPIRITUOSEN 100,7 133,2 124,5 135,0 + 8 9 5 + 1,3 + 10,9 + 4,4 
41 18 7 f!ER,ALKOHOLFR.GETRAENKEN 130, 8 111,4 127,8 112,2 • 12,2 + 0,8 0,9 + 3,9 

41 19 5 TABAKWAREN 108,'t 108,9 120,5 112,4 6,7 + 3,2 + 7,2 + 5,6 

41 2 TEXTILWAREN,SCHUHEN 96,6 129,8 106,l l2it,5 + 17 ·" "· l 
+ 1, 8 + 5, 8 

CARUNTER MIT 
41 20 0 TEXT.ILWAREN I OAS 1 108,9 1"3, 8 12it,9 150,0 + 20.0 + 4,3 + 0,a + 8,2 
ltl 21 0 METERWARE,SCHNEIDEREIBEDARF 81, 4 120,4 99,2 125,0 + 26,0 + 3,8 + 11, l + 18,5 
41 23 5 ~IRK-,STRICK-U.KURZWARFN 100,7 136,l 108,2 128,7 + 19,0 5,it + 0,0 + 1, 7 
41 26 0 HEi MTEXTILIEN 97, 3 123,9 109,9 120,3 + 9,5 2,9 + 4,0 + 6,6 
ltl 28 0 SCHUHEN,SCHUHWAREN 113, 3 132,0 111,7 112,0 + 0,3 - 15,2 8,8 0,2 

41 3 METALLWAREN,KUNSTSTOFF-,FEINKERAMIK- 106, 6 128,7 115,5 123,5 + 6,9 4,1 + 1,6 + 5,.2 
U.HOLZFERTIGWAREN IANGI 

CARUNTER MIT 
41 30 ,E7ALL-U.KUNSTSTOFFWAREN IANGI 107, 6 127,0 113, 7 122,6 + 7,8 3,5 + 0,7 + 3,0 
41 36 0 ~OEBELN,KUNSTGEWERBL.ERZEUGNISSEN 102, 6 134,8 114,5 130,5 + 14,0 3,2 + 3,2 + 7,8 
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2. UMSATZENTWICKLUNG IH GROSSHANOEL NACH WIRTSCHAFTSZWEIGEN 

zu JEWEILIGEN •REISEN 

MESSZAHLEN VERAENOERUNGEN 
NUMMER 
DER WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG 1971 1971 1972 1972 SEP.72 AUG./SEP.72 JAN./SEP.72 
SYSTE- GEGENUEBER 
MATIK IGRDSSHANDEL MIT •••• ) AUG. SEP. AUG. SEP. AUG. 72 SEP. 71 AUG./SEP. 71 JAN./SEP. 71 

1970 • 100 PROZENT 

41 4 ELEKTRD-U.OPT.ERZEUGNISSEN,UHREN 99,l 127,1 114,6 117,0 + 2,1 - 8,0 + 2,4 + 4,~ 
CARUNTER MIT 

41 40 0 ELEKTROTECHN.ERZEUGNISSEN IANGI 94,4 118,0 104,2 11.2,8 + 8,2 - 4,4 + 2,2 + 2,5 
41 40 5 RUNDFUNK-,FERNSEH-U.PHONOGERAETEN ·96,7 134,0 145,9 137,, - 5,6 + 2,8 + 23,0 + 20,1 
41 46 0 UHREN 126, 8 l46,i2 145,3 141,7 - 2,5 3,1 + 5, l + 2,4 
41 46 5 EDELMETALL-U.SCHMUCKWAREN 95,7 138,2 100,7 12,,1 + 24,2 - 9,5 3, 5 + 2,6 

41 6 FAHRZEUGEN,MASCHINEN IANGI 91,2 107,0 93,8 94,3 + 0,6 - 11,9 5,1 3,9 
CARUNTER MIT 

41 60 0 KRAFTWAGEN,KRAFTRAEDERN 74, 6 99,8 79,3 89,3 + 12,6 - 10,6 3,3 3, l 
41 60 3 ~RAFTFAHRZEUGTEJLEN 103,0 114,0 103,6 107,4 + 3,7 5,8 - 2,7 + 0,8 
41 64 0 WERKZEUGMASCHINEN 86,7 96,6 82,2 87,7 + 6,8 9,2 7,3 .. 7,4 
41 64 2 BAUMASCHINEN 99,8 114,6 104,4 100,8 - 3,5 - 12,1 - 4,3 0,2 
41 64 4 BUEROMASCHINEN 101, 1 118,8 106,6 113,3 + 6,3 - 4,6 + o,o + 0,9 
41 67 0 LANDMASCHINEN 108, l 117,9 137,3 112,5 - 18,1 - 4,6 + 10,5 + 6,4 

41 7 TECHN. Ü. SPEZI AL BEDARF 101, 6 110,7 117,6 114,0 3,1 + 2,9 + 9,1 + 8,5 
CARUNTER MIT 

41 70 0 CHEM.-TECHN.ERZEUGNISSEN 86, l 93,4 111,0 106,1 . 4,4 + 13,6 + 21,0 + 17,1 
41 74 0 TECHN.BEDARF IANGI 89, 3 98,9 98,5 , 96,9 - 1,6 - 2,1 + 3,8 + 5,4 
41 78 0 LACKEN,FAR8EN,TAPETEN U.AE. 117, 7 127,7 138,8 136,l - z·,o + 6,5 + 12,0 + 14, 2 
41 79 0 LEDER,SCHUHMACHER8EDARF 991 2 126,0 97,5 113,4 + 16.,2 - 10,0 - 6,4 9,6 

41 8 PHARMAZEUT.,KOSMET.U.AE.ERZEUGNISSEN 103,3 112,l 116,6 117,4 + 0,7 + 4,7 + 8,6 + 5,1 
DARUNTER MIT 

41 80 0 PHARMAZEUTISCHEN ERZEUGNISSEN 107,0 113,3 122,0 120,9 - 0,9 + 6,7 + 10,2 + 8,0 
41 87 0 FEINSEIFEN,KOERPERPFLEGEMITTELN 93,0 121,3 105,9 118,9 + 12.3 - 2,0 + 4,9 + 5,5 

41 9 PAPIER,DRUCKERZEUGNISSEN 100,9 113,9 101,1 117,2 + 8,4 + 2,8 + 4,8 + 4, 5 
DARUNTER MIT 

41 90 0 FEINPAPIER 98,0 106,0 98,0 102,li + 5,0 - 3,0 1,6 1,9 
41 93 0 PAPIERWAREN,SCHUL-U.BUEROARTJKELN 100,6 125,1 112,9 118,5 + 5,0 - 5,2 + 2,6 + 4,7 
41 96 0 BUECHERN,FACHZEJTSCHRJFTEN 97,2 111,5 107,6 123,5 4! 14,8 + 10,8 + 10,7 + 9,1 

40/41 INSGESAMT 105,0 114,3 112,0 112,9 " 0,8 1,3 + 2,5 + 2,2 
DAVON 

EINZELWIRTSCHAFTLICHER GROSSHANDEL 103,4 113,1 110,5 111,5 + 0,9 .. 1,5 + 2,5 + . 2,0 
DARUNTER 

SELBSTBEDI ENUNGSGROSSHANDEL 11 109, 7 114,4 113,8 109,4 - 3,9 - 4,4 - 0,4 - 0,2 
WERKHANDELSUNTERNEHMEN 101,7 113,6 105,9 108,Z + 2,1 - 4,7 - 0,5 1,2 

GENOSSENSCHAFTLICHER GRDSSHANDEL 121,0 126,6 126,8 127,Z + 0,4 + o,5 + 2,6 + 4,4 
DARUNTER 

SELBSTBEDIENUNGSGROSSHANDEL 11 109,5 114,9 123,8 117,6 - 5.,0 +· 2,4 + 7,5 + 5,0 

11 AUS DER WJRTSCHAFTSKLASSE 41 10 0~ 
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• 
3. UMSATZENTWICKLUNG IM GROSSHANOEL NACH UMSATZGROESSENMLASSEN •l 

ZU JEWEILIGEN PREISEN 

PROZENl 
UMSATZ WERTE 

SEP. 1972 GEGENUEBER SEP. 1971 

UNTERNEHMEN MIT JAHRESUMSAETZEN VON ••• BIS ••• OM NUMMER 
DER 

SYSTE­
MATIK 

WIRTSCHAFTS GLIEDERUNG 

IGROSSHANOEL MIT ••• ) 250 000 

BIS 
UNTER 

500 000 

BIS 
UNTER 

2 MILL. 5 MILL. 10 MILL. 25 MILL. 50 MILL. 100 MILL. 

ltO 00 0 ROHSTOFFEN,HALB-U.FERTIGWAREN IOASI 
itO Olt 0 ROHSTOFl'EN,HALBWAREN IOAS) 
ltO 07 0 FERTIGWAREN IOASI 

ltO 10 0 GETREIOE,FUTTER-U.OUENGEMITTELN IOASI 
itO 10 " GElREIOE,FUTlERMITTELN 
40 10 7 OUENGEMITTELN 
ltO 13 0 BLIJMEN,PFLANZEN 
itO 16 0 LEBENDEN VIEH 
itO 19 0 SONST.LEBENDEN TIEREN 

ltO 20 0 WOLLE,TIERHAAREN 
40 20 3 BAIJMWOLLE 
ltO 20 6 GARNEN IOH.HANOARBEJTSGARNEI 
itO 20 9 SONST.TEXTILEN ROHST.U.HALBWAREN 
ltO 25 0 HAEUTEN,FELLEN 

40 40 0 TECHN.CHEMIKALJEN,ROHOROGEN 
ltO ltO 5 ROHEN TECHN.FETTEN U0 0ELEN 
40 lt5 0 KAUTSCHUK,KUNSTGUMMI 

itO 50 0 KOHLE,MINERALOELERZEUGNISSEN IOASI 
40 51t 0 FE !TEN BRENNSTOFFEN 
ltO 57 0 MINERALOELERZEUGNJSSEN 

itO 60 0 ERZEN 
ltO 61t 0 ROHEISEN 
40 61t 5 ElSEN IOH.ROHEJSENl,STAHL U.-HALBZEUG 
ltO 67 0 NE-METALLEN 
itO 67 5 NE-METALLHALBZEUG 

40 70 0 RUNO-,GRUBEN-U.FASERHOL2 
40 72 0 SCHNITTHOLZ !OH.BRENNHOLZ) 
40 72 5 SONST.HOLZHALBWAREN 
40 71t 0 BAUSTOFFEN 
40 76 0 FLACHGLAS 
ltO 78 0 INSTALLATIONSBEOARF F.GAS U.WASSER 
40 78 5 INSTALLATIONSBEOARF F.HElZUNG 

ltO 80 0 ALTMATERIAL IOASI 
40 83 0 SCHROTT,ABBRUCHMATERJAL U.AE. 
40 86 0 LUMPEN,TEXTJLABFAELLEN 
40 89 0 ALTPAPIER U.-PAPPE 
40 89 5 SONST.ABFALLSTOFFEN 

41 10 0 NAHRUNGS-U.GENUSSMITTELN IOASI 
41 11 0 KARTOFFELN 
41 11 5 GE~UESE,OBST,GEWUERZEN 
41 12 0 MEHL 
"1 12 4 ZUCKER 
"1 12 7 SUESSIIAREN 
41 13 0 MILCHERZEUGNISSEN,FETTWAREN 
41 13 5 EIERN,LE8ENOEM GEFLUEGEL 
"1 1" 0 FISCHEN,FISCHERZEUGNISSEN 
41 14 4 WILD,GESCHLACHTETEM GEFLUEGEL 
ltl 1" 7 FLEISCH,FLEISCHWAREN 
41 16 0 SONST.NAHRUNGSMITTELN 
"1 17 0 KAFFEE 
41 17 4 TEE 
41 17 7 ROHKAKAO 
41 18 0 GETRAENKEN IOASI 
41 18 4 WElN,SPJRITUOSEN 
41 18 7 BJER,ALKOHOLFR.GETRAENKEN 
"1 19 0 ROHTABAK 
"1 19 5 TAl!AKIIAREN 

41 20 0 TEXTILWAREN IOASI 
"1 21 0 METERWARE,SCHNEJDEREIBEDARF 
ltl 22 0 OBERBEKLEIDUNG IOH.IIIRK-U.STRJCKW.) 
ltl 23 0 WAESCHE,MJEDERWAREN 
41 23 5 WIRK-,STRICK-U.KURZWAREN 
41 2it 0 HUETEN,8EKLEIDUNGSZUBEHOER 
41 25 0 KUERSCHNERWAREN 
ltl 26 0 HEJMTEXTILJEN 
"1 26 5 BETTWAREN 
41 27 0 SPORT-U.CAMPINGARTIKELN 
41 28 0 SCHUHEN,SCHUHWAREN 

*I NUR UNTERNEHMEN MIT VORJAHRESUMSATZ. 

BIS 
UNTER 

BIS 
UNTER 

Bts 
UNTER 

BIS 
UNTER 

BIS 
UNTER 

500 000 2 MILL. 5 MILL. 10 MILL. 25 MlLL. 50 MILL.100 MILL. 

9,3 a) + 31,lb) . a) + B,5b) 
a) - lit,7b) + 20,7 + 13,7 a) 

a) - 0,6b) + 6,8 + 3,3 • 13.9 - 9,7 

2,8 - 31,7 + 6,7 - 17,l' - 11.0 + 10,9 
+ 21,lt + 2,9 + 5,8 + 15,9 - 6,5 - 0,6 a) 

8,6 a) - 4,6b) a) - 8,9b) . a) + 0,9b) 
• a) + 15,0b) • a) - 6,3b) - 0,2 . a) 

+ it,8 + 5,7 + 2,0 + 2.5 „ 11,2 + 8,4 

a) - 9,9b) . a) - ll .5b> . a) + 11,3b) 
a) a) + 30,6b) 
a) - 35,3b) - 11,0 - 30.6 

a) - 27,9b) + 5,7 + 12.6 + 20,5 

a) + 19,5b) - 17,6 - 10,5 + 0.1 1,1 a) . 
Ö,5b) 

+ 15,9 . a) + . a) + 13,9b) 

+ 4,9 a) + 13,3b) + 16.0 . a) + it2, Ob) 
a) + 10,5b) a) - 1,7b) + 5,9 3,7 
a) - l,lb) + 7,8 + 2,8 + 1.1 + 9,3 + 27,7 

. . a) . a) . a) a) 
- 19,7 1,1 + 8,8 + 0,6 - 0,5 a) . a) + 20,6b) + 10,9 - 22.0 - 2,3 

a) • a) + 31,0b) . a) - 11t,3b) . a) 

a) - 12, 7b) - 5,4 + 3.3 + 17,9 . a) 
9,1 3,7 0,6 + 8,1 + 3,5 - 13,3 

a) - it,9b) + 1,8 + 7,4 - 0.3 . a) 
+ 10,7 1,0 - 2 ,, + 2,4 + 3,1 - 4,2 - 2,2 

a) + 21,0b) - 4,5 + 3",9 
+ 7,0 + 3,0 + 5,3 + 6,1 + 2,0 

a) - 9,9b) a) + 8 ,itb) + 5,3 

a) a) - 14,Zb) 
- 32,5 + 3,7 + 2,6 + 9,2 + 5,4 a) . . a) . a) 

a) - 3,5b) - 15,8 • 7,3 + 3,7 + 2,3 - 4,0 . a) 
-. 10,2 + 1,6 + 15,2 + 12,2 + 11,9 + 26,5 + 15,5 

a) + 1,6b) - 1,it + 3,5 + 3,6 + 17,9 
+ 6,1 . a) 

1,7 + 7,5 - 20,8 8,3 + 9,4 + 15,2 
+ 0,2 + 2,3 + 1,5 - 5,8 + 3,,7 - 4,0 1, 7 

a) - 1",6b) - 17,7 - 10,5 + 6.9 
+ 6,7 + 5,5 - 16,0 + 19,3 • 12.6 a) 

a) - 6,3b) +. ,.s + 2,7 
7,5 + 4, 1 + 7,1 5,8 + 11,5 + 8,1 a) 

+ 12,3 . a) - 1,4b) a) + 4,itb) a) 
- 34,3 + 6,2 a) - i.1 b) + 16,5 . a) 

a) + 18,5b) 

5,8 0,6 - 0,9 + 7,6 - 3.5 + 10,0 a) 
2,5 1,3 + 3,0 + 0,9 . 0,7 a) . . a) . a) + 2,0b) + 7,8 + 6,0 + 5,6 + 8,2 

. a) - 19,6b) - 0,1 - 2,5 . 3,0 - 8,9 
+ 6,1 - 1",6 + 0,1 - 3,8 - 21,0 + 0,2 . • a) - 7,lb) . a) + 12,9b) a) a) 
- 12,7 - 17,4 5,1 - 4,1 . 5 ,5 a) a) . . a) 

a) . a) - 18,ltb) 
a) - 11,lb) - 3,6 + 4,3 + 1,9 a) + 5, 8b) . . a) . a) . a) 

- 7,8 - 0,4 3,8 3,9 a) 

a) NACHWEIS AUS GRUENDEN DER GEHEIMHALTUNG VON EINZELANGABEN NICHT MOEGLICH. 
b) EINSCHLIESSLICH DER IN DEN VORSTEHENDEN GROESSENXLASSEN NICHT NACHGEWIESENEN EINZELANGABEN. 

- 8 -

+ 

+ 

UNO 
MEHR 

ZU­
SAMMEN 

+ lit, 9 
+· 6, 2b) 

6, 2 

6, l 
o, 7b) 
it, l 

'+ 1, 7b) 
+ 6, 6 

- 11, 0 
+ 11, 3 
+ 30,6 
- 26, 5 
+ 12, 2 

7, 2b) 
+ 15, 9 
+ 12, lt 

+ 30,7 
+ o, 8 
+ 10,7 

0,7b) + O, 7 
a) 

+ O, 6b) 

+ 
9, 5 
3, l b) 

+ 3,9b) 
+ 1, 3 
+ 3, 5b) 
+ O, 3 
+ 17,'l 
+ 4, 0 
+ 5, 6 

- 1",2 
+ 7,0b) . . a) 

4,8 + 1, 3 
a) 

+ 15, 7 
+ 7, 8 
+ 2, 2b) 
+ 5,2 

o, 4 
9, 8 
5, 2b) 

+ 1, 8 
+ 6, Bb) 
+ 3, lb) 

a) + 65, 8b) . a) 
+ 18, 5 

+ 3, 1 b) 
+ o, 7b) . a) 
+ 6, 5 

4, 8 
6," 
7, 1 

+ 2, ltb) 
3, ltb) 

a) 
- 18,4 
+ 1, 8 

a) 
a) 

+ 3,4 b) 
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3. UMSATZENTWICKLUNG IM GROSSHANOEL NACH UMSATZGROESSENNLASSEN *I 

ZU JEWEILIGEN PREISEN 

PROZENT 
UMSATZ.WERTE 

SEP• 197t GEGENUEBER SEP. 1971 

NUMMER WIRTSCHAFTS GLIEDERUNG UNTERNEHMEN MIT JAHRESUMSAETZEN VON • •• e1s ••• DM 
DER 

, SYSTE- IGROSSHANDEL MIT ••• J 250 000' 500 000 2 MILL. 5 MILL. 10 MlLL. 25 MILL. 50 MILL. 100 MILL. 
MATIK 

BIS BIS BIS BIS BIS BIS BIS UND zu-
UNTER UNTER UNTER UNTER UNTER UNTER UNTER MEHR SAMMEN 

500 000 2 MILL. 5 MILL. 10 MILL. 25,MILL. 50 MH.L.100 M'ILL. 

41 30 0 METALL-U.KUNSTSTOFFWAREN IDASI a) + 7,6b) + 3,4 - 0,4 + 2,3 + 2,7 + 1, 9 
41 30 2 SCHRAUBEN,NORM-U.FASSONOREHTEILEN a) 7,4b) + 11,2 - 9,5 . 6, a 
41 30 4 KLEINEISENWAREN - 10,1 - 4,Z + 6,5 + 3,5 . •) + 6,9b) 
41 30 .5 HAlSRAT A.METALL U.KUNSTSTOFFEN IANGI a) - 8,9b) - 18,2 1,2 •> 3,4b) 
41 30 7 DEFEN,KUEHLSCHRAENKEN,WASCHMASCHINEN a) + 60,0b) a) - 11,lb) - 14,3 + 10,9 3, 5 
41 30 9 SO~ST.METALL-U.KUNSTSTOFFWAREN IANGI + 0,6 7,3 + 1,0 - 4,5 + 7,0 a) 1, 2b) 
41 33 0 HAUSHALTSKERAMIK U.-GLASWAREN . a) . a) . + 2h6b) a) c, 4b) 
41 33 5 YERPACKUNGSGLAS U.-KERAMIK a) . . a) a) 
41 36 0 MOEBELN,KUNSTGEWERBL.ERZEUGNISSEN + 5,2 3,7 + 2,B + 0,4 . a) a) 1, 8b) 
41 39 0 SONST.HOLZW.,KORB-,BUERSTENW.USW. a) . a) . a) 

41 40 0 ELEKTROTECHN.ERZEUGNISSEN IANG) + 22,9 2,2 1,6 0,9 o,a + 16,2 a) + 4,4b) 
41 40 5 RU liOFUNK-, FERNS EH-U. PHONOGERAET EN . a) 6, lb) + 1,1 + 1,3 - 2,2 + 20,4 a) + 5, 9b) 
41 43 0 FOTO-U.KJNOAPPARATEN . a) 9,5b~ + 5,4 + 9,9 + 6, 3 
41 43 5 SOliST.FEINM~CH.U.OPT.ERZEUGNISSEN a) • a - 20,lb) -· 20, 1 
t,l t,6 0 UHREN 6,3 - 4,8 + 0,1 . a) 1, Sb) 
41 t,6 5 EDELMETALL-U.SCHMUCKWAREN - 13,5 8,7 8,5 - 12,7 - 3,8 . a) 9, 8b) 
41 48 0 LECERWAREN (OH.SCHUHE) a) . a) 
41 t,9 0 GALANTERIEWAREN' a) . a) 
41 t,9 4 SPIELWAREN - 12,9 . a) . a) - 35,3b) - 34,9 
(tl t,9 7 MUS! KJ NS TRUME NT EN . a) . a) 

•(tl 60 C KRAFTWAGEN,KRAFTRAEOERN + 5,4 + 1,0 + 2,1 - 4,6 - 6,2 a) 4, 8b) 
41 60 3 KRAFTFAHRZEUGTEILEN - 21,6 7,0 - 4,2 - 2,2 + o,o - 2,9 1, 7 
"1 60 6 FAHRRAE'OERN,MOPEDS . a) - 10,3b) . - 10, 3 
t,l 60 9 SONST.FAHRZEUGEN a) a) 
(tl 6(t 0 WE.RKZEUGMASCH INEN + 25,9 + 30,7 - 18,3 + 36,5 - 27,6 a) 5, 3b) 
41 64 2 BAUMASCHINEN a) - 1,lb) -· 4,8 - 16,9 - 7,2 + 25,5 + 1, 7 
41 6(t 4 BU,EROMASCHINEN a) + 5,5b) + 9,3 - 3,7 . 2,8 - 10,4 4,0 
41 6(t 6 TEXTJL-U.NAEHMASCHJNEN a) + 14,2b) a) 5, 5b) 
(tl 64 9 SONST.MASCHINEN IOH.LANOMASCHJNENI - 14,1 7,7 + 13,9 + 1.5 - 20,7 a) 3, Bb) 
41 67 0 LODMASCHINEN + 2,1 - 19,0 + 6,3 - 0,4 - 3,7 a) 3,0b) 

41 70 0 CHEM.-TECHN.ERZEUGNJSSEN . •> . a) - 10,lb) + 16,5 . 5.Z lH 
t,l 72 0 HANF-U.HARTFASERERZEUGNISSEN •> ' + 56,9b) •> 3, 3b) 
41 7t, 0 TECHN.BEOARF IANGI - 36,9 + 0,2 - 2,4 - o,8 + 3,2 - 17,9 3,6 
41 76 0 TECHN.8AECKEREIBEDARF + 26,3 a) - 4,3b) + 2,4 
41 76 3 TECHN.FLEJSCHEREJBEOARF . + 22,4 + 31,2 + 16,7 + 7,2 - 14,6 + 1, 7 
'tl 76 6 TECHN.BRAUEREJ-U.KELLEREIBEDARF . a) . •> . •> 
ltl 76 9 TECHN.MOLKEREIBEOARF 
(tl 78 0 LACKEN,FAR8EN,TAPETEN U.AE. + 15,7 + 8,8 + 6,5 + 9,9 + 6,7 + 13,9 + a, a 
41 79 0 LEDER,SCHUHMACHERBEDARF + 0,9 s,o + 6,3 + 21,3 - 10,4 + 2,9 

(tl 80 0 PHARMAZEUTISCHEN ERZEUGNISSEN - 16,0 + 4,1 + 12,9 + 1314 + 9,4 + 10, 8 
41 St, 0 OE NT ALBE DARF a) 

+ 20,0b) 
. + 17,2b) •> + 16, 3b) 

41 8t, ,. LABOR-U.KRANKENPFLEGE11EDARF a) . •> •> - 1.5b) •> 9, 9b) 
41 St, 7 FRISEURBEDARF •> •> •> 
41 87 0 FEINSEIFEN,KOERPERPFLEGEMITTELN a) - 9,6b) + 2,2 8,2 - 7,2 •> 9, 4b) 
41 87 5 REINIGUNGSMITTELN a) . a) - 4,lb) . ,a) + 4,8b) 

(tl 90 0 FEINPAPIER - 45,4 1,2 + 0,5 + 5,7 + 6,9 + 5, 5 
41 90 4 PACKPAPIER •> + 5,5b) . a) - 9,61>) . •> + 6,2b) + 4, 4 
41 90 7 PAFPE •> •> . •> 
41 93 0 PAPIERWAREN,SCHUL-U.BUEROARTIKELN 6,2 5,8 1,2 - 4,1 • 20,2 •> 9, 3b.) 
41 96 0 BUECHERN,FACHZEITSCHRIFTEN a) - 4,6b) + 5,7 + 8,6 a) - 7,3b) 1, 2 
41 96 5 SDNST.ZEITSCHRIFTEN,ZEITUNGEN •> + 10,9b) + 7,7 + 9, 0 
41 99 0 MUSIKALIEN 

*I NUR UNTERNEHMEN MIT YORJAHRESUMSATZ. , 
a) NACHWEIS AUS GRUENDEN DER GEHEIMHALTUNG VON EINZELANGABEN NICHT MOEGLICH. 
b) EINSCHLIESSLICH DER IN DEN VORSTEHENDEN GROESSENKLASSEN NICHT NACHGEWIESENEN EINZELANGABEN. 
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"· UMSATZENTWICKLUNG IM GROSSHANDEL NACM WIRTSCHAFTSGRUPPEN 

ZU PREISEN VON 1970 

MESSZAHLEN YERAENDERUNGEN 
NUMMER WIRTSCHAFTSGLIEOERUNG 
DER 1971 1971 1972 1972 SEP.72 AUG./SEP.72 JAN./SEP. 72 
SYSTE- IGROSSHANOEL MIT •••• J GEGENUEBER 
MATIK AUG. SEP. AUG. SEP. AUG.72 SEP. 71 AUG./SEP. 71 JAN./SEP. 71 

1971 • 100 PROZENT 

ltO 1 GETREIDE,FUTTER-U.OUENGEH.,TIEREN 123,9 123,3 119,9 t16,3 3,0 5,6 "•" + 2,lt 

itO 2 TEXTILEN ROHST.U.HALBWAREN,HAEUTEN 97, 5 115,2 61,5 74,2 + 20,6 - 35,6 - 36,0 - 23,3 

40 4 TECHN.CHEMIKALIEN,KAUTSCHUK 97,8 107,6 10.r,,6 114,6 + 9,6 + 6,6 + 6,8 3,4 

40 5 KOHLE,HINERALCIELERZEUGNISSEN 97,8 97,1 99,7 99,9 + 0,2 + 2,9 + 2,4 5,0 

40 6 ERZEN,HETALLEN,HALBZEUG 96,0 106,3 94,1 96,.,, + 2,4 9,.r, 5,8 2,4 

40 7 HOLZ,BAUSTOFFEN U.AE. 111,3 123,8 118,5 123,0 + 3,8 0,7 + 2,7 + 4, 5 

40 8 SCHROTT,SONST.ABFALLSTOFFEN 83,8 91,1 101,3 107,9 + r,,5 + 18, ... + 19,6 + 12,0 

41 1 NAHRUNGS-U.GENUSSMITTELN 107,6 111,3 111,5 103,8 6,9 - 6.7 1,7 0,3 

.r,1 2 TEXTILWAREN,SCHUHEN 91,4 122,6 95,9 112,0 + 16,7 8,6 2,8 + 1,0' 

41 3 HETALLWAREN,KUNSTSTOFF-,FEINKERAHIK- 98,9 119,.,, 103,1 110,3 + 6,9 - 7,7 2,2 + 2,0 
u.HOLZFERTIGWAREN IANGI 

41 4 ELEKTRO-U.OPT.ERZEUGNISSEN,UHREN 94,4 120,7 105,7 [07,3 + 1,5 - 11, 1 1,0 + 1,3 

41 6 FAHRZEUGEN,MASCHINEN IANGI 85,0 99,5 83,9 84,2 + 0,3 - 15,4 8,9 7,5 

41 7 TECHN.U.SPEZIALBEDARF 97,_5 106,3 105,3 101,5 3,7 .r,,5 + 1,5 + 2,3 

41 8 PHARMAZEUT.,KOSMET.U.AE.ERZEUGNISSEN 95,6 103,5 102,3 102,8 + 0,5 0,7 + 3,0 0,7 

41 9 PAPIER,DRUCKERZEUGNISSEN 96,2 108,5 100,5 109,0 + 8,4 + 0,5 + 2,4 + 2,2 

40/41 INSGESAMT 100,.r, 108,8 102,8 102,8 + o,o 5,5 1,7 0,8 
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5. ENTWICKLUNG DER 8ESCHAEFTIGTENZAHL IN GROSSHANDEL NACH WIRTSCHAFTSZWEIGEN 

NUMMER 
NESS ZAHLEN VERAENDERUNGEN 

DER WIRTSCHAFTS GLIEDERUNG 1971 1971 1972 1972 SEP.72 AUG./SEP.72 JAN./SEP. 72 
SYSTE- GEGENUE8ER 
MATIK IGROSSHANOEL MIT •••• ) AUG. SEP. AUG. SEP. AUG.TZ SEP.71 AUG./SEP. 71 JAN./SEP. 71 

1970 • 100 PROZENT 

40 0 WAREN VERSCH.ART IOASI 
DARUNTER MIT 

106,4 106,1 107,1 106,Z - 0,9 + 0,1 + 0,4 + 1,8 

40 00 0 ROHSTOFFEN,HALB-U.FERTIGWAREN IDASl 102,3 102,9 103,1 102,7 - 0,4 - 0,1 + 0,3 0,1 40 07 0 FERTIGWAREN IOAS) 104,8 104,1 108,Z 107,0 - 1,2 + Z,7 + 3,0 + 6,2 

40 1 GETREIDE,FUTTER-U.DUENGEM.,TIEREN 
CARUNTER MIT 

100,9 101,2 96,4 96,3 - 0,1 - 4,9 - 4,7 2,9 

40 10 0 GETREIDE,FUTTER-U.DUENGEMITTELN IOASI 99,3 99,9 97,3 97,6 + 0,3 - 2,3 - 2,1 i.,o 
40 10 4 GETREIDE,FUTTERMITTELN 101, 5 101,9 96,4 95,9 - 0,5 - 5,9 5,5 3,9 
40 10 7 CUENGEMITTELN 102,4 102,4 95,4 94,9 - 0,5 - 7,3 - 7,1 7, 1 40 16 0 LEBENDEM VIEH 100, 3 100,9 101,1 101,0 - 0,1 + 0,1 + 0,5 + 2,2 

40 2 TEXTILEN ROHST.U.HAL8WAREN,HAEUTEN 
CARUNTER MIT 

100, 5 101,0 93,8 93,8 + o,o - 7,2 - 6,9 5, 3 
40 20 TEXTILEN ROHSTOFFEN U.HALBWAREN 100,0 100,4 90,9 90,3 - 0,1 - 10,1 - 9,6 1,1 
40 25 0 HAEUTEN,FELLEN 101, 2 101,9 97,9 98,9 + 1.0 - 3,0 3,1 2,0 

40 4 TECHN.CHEMIKALIEN,KAUTSCHUK 107, 7 108,6 10918 10818 
DARUNTER MIT - 1.1 + o,o + 1,0 114 

40 40 0 TECHN.CHEMIKALIEN,ROHDROGEN 108,6 10914 110,7 10914 - 1,2 + o,o + 110 1,9 

40 5 KOHLE,MINERALDELERZEUGNISSEN 
DARUNTER MIT 

103,5 103,1 96,3 9710 .. 0,1 - 519 - 614 5,8 

40 54 0 FESTEN BRENNSTOFFEN 101,9 101,6 85,8 85,0 - 0,9 - 1613 - 16,0 - 17,7 
40 57 0 MINERALOELERZEUGNISSEN 102,8 102,6 98,1 98,9 + O,B - 3,6 - 411 - 2,9 

40 6 ERZEN,METALLEN,HALBZEUG 106,8 10617 10210 
DARUNTER MIT 

10215 + 0,5 319 - 4,2 2, 1 

40 60 0 ERZEN 104,8 10318 9111 90,8 - 0,4 - 12,5 - 12,8 - 6,3 
40 64 0 ROHEISEN 103,5 100,, 10713 10610 - 1.2 .. 5,4 + 4,6 + 2,2 40 64 5 EISEN IOH.ROHEISENl,STAHL U.-HALBZEUG 107,2 10712 101,6 102,3 + o·,1 - 4,6 - 4,9 2,7 
40 67 0 NE-METALLEN 102,0 102,0 10116 101,0 - 0,6- 1,0 - 0,1 - 0,3 

40 7 HOLZ1BAUSTOFFEN U.AE. 103, 7 104,l 103,8 10318 
DARUNTER MIT 

+ 0,1 - 0,2 - 011 + 1,5 

40 70 0 RUNO-,GRU8EN- U.FASERHOLZ 9910 98,5 87,1 87,1 + 017 - 11,0 - 1115 8,5 
40 72 0 SCHNITTHOLZ IOH.BRENNHOLZI 103,0 10313 100,2 10017 • 0,5 - 2,, - 216 - 2,1 
40 72 5 SONST.HOLZHALBWAREN 102,3 10314· 106,4 106,7 + D,3 + 3,2 + 3,6 + 3,5 
40 74 0 BAUSTOFFEN 102,9 103,1 102,4 10212 - 0,2 - 0,8 - 0,7 + 115 
40 78 0 INSTALLATIONSBEDARF F.GAS U.WASSER 106,0 107,1 112,0 111,8 - 0,3 + 4,·3 + 5,0 + 516 

40 8 SCHROTT1SDNST.ABFALLSTDFFEN 
tARUNTER MIT 

931 8 94,l 9119 89,7 - 2,4 - 4,6 - 3,3 - 215 

40 83 0 SCHROTT,ABBRUCHMATERIAL u.AE. 94,8 94,3 8912 8819 - o„4 - 5,7 5,8 - 119 

41 1 NAHRUNGS-U.GENUSSMITTELN 
DARUNTER MIT 

104,0 10~,6 101,5 10019 - 0,6 - 3,6 - 3,0 - 0111 

41 10 0 ~AHRUNGS-U.GENUSSMITTELN IOASI 109,1 109,6 104,8 104,3 - 0,5 - 418 - 4,4 110 
41 11 5 GEMUESE1D8ST,GEWUERZEN 97,0 9719 96,8 97,0 + 0,2 - 0,9 - 0,6 + 0,0 
41 lZ 7 SUESSWAREN 100,4 100,7 91,1 91,7 + '017 - 9,0 - 9,1 514 
41 13 0 'ILCHERZEUGNISSEN,FETTWAREN 102,7 105,3 105,0 10417 - 0,3 - 0,5 + 018 + 2,1 
41 13 5 EIERN,LEBENOEM GEFLUEGEL 100, 3 100,2 9310 9015 .. 2,7 - 917 - 8,5 - 4,6 
41 14 0 flSCHEN,FISCHERZEUGNISSEN 98,2 98,3 96,5 93,2 - 3,4 - 5,2 314 + 1,2 
41 14 7 FLEISCH1FLEISCHWAREN 104,8 106,2 106,4 105,3 - 1,1 - 0,9 + 013 + 1,7 
41 17 0 KAFFEE 102,3 103,2 5913 59,1 . 0„4 - 42,7 - 4214 - 23,9 
41 18 4 ~EIN,SPIRITUOSEN 10214 10!113 9813 9817 + 0,4 - 6,3 5,1 - 414 
41 18 7 BIER1ALKOHDLFR.GETRAENKEN 101,6 99,8 99,9 9718 - 2,1 - 2,0 1,8 + O,O 
41 19 5 TABAKWAREN 103,6 104,0 103,1 101,8 - i..2 - 211 1, 3 - 0,6 

41 2 TEXTILWAREN1SCHUHEN 
DARUN.TER MIT 

94,4 95,3 9613 94,8 - 1..8 - 0,1 + 017 + 218 

41 20 0 TEXTILWAREN IOASI 94,3 95,8 92,8 96,4 + 118 + 016 - 0,5 - 0,1 
41 21 0 METERWARE1SCHNEIDEREIBEDARF 10318 100,5 96,9 9313 - 3,8 - 712 - 619 416 
41 23 5 WIRK- 1 STRICK-U.KURZWAREN 101,6 103,7 100,4 10015 + 0,2 311 - 2,1 + 2, l 
41 26 0 HEJMTEXTILIEN 102,6 10216 107,0 10518 - h3 + 219 + 3,6 + 5,4 
41 28 0 SCHUHEN,SCHUHWAREN 91,4 91,2 8?.;5 8810 + o,6 - 31!1 3,9· 2,3 

41 3 METALLWAREN1KUNSTSTOFF-,FEINKERAMJK-
U.HOLZFERTIGWAREN (ANGI 

103,9 104,2 102,9 10212 - 0.1 1,9 1,5 + 0,6 

CARUNTER MIT 
41 30 METALL-U.KUNSTSTOFFWAREN IANGI 10317 104,Z 10010 99,9 - 0.1 - 412 - 3,9 1,4 
41 36 0 MOEBELN,KUNSTGEWERBL.ERZEUGNJSSEN 109,0 · 112,B 114,1 117,3 + 218 + 4,1 + 4,4 + 615 
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5. ENTWICKLUNG DER BESCHAEFTIGTENZAHL IM GRDSSHANDEL NACH WIRTSCHAFTSZWEIGEN 

MESSZAHLEN V ERAENDERUNGEN 

NUMMER 
DER WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG 1971 1971 1972 1972 SEP.72 AUG./SEP.72 JAN./SEP. 72 

SYSTE-
GEGENUEBER 

MATIK IGROSSHANDEL MIT •••• ) AUG. SEP. AUG. SEP. AUG.72 SEP. 71 AUG./SEP. 71 JAN ./SEP. 71 

1970 • 100 PROZENT 

41 4 ELEKTRO-U.OPT.ERZEUGNISSEN,UHREN 99,6 100,0 96,0 96,5 + 0,5 3,5 3,5 1,8 

CARUNTER MIT 
41 40 0 ELEKTROTECHN.ERZEUGNISSEN IANGI 98, 8 99,3 98,9 99,2 + 0,4 + 0,0 + o,o + 0, 5 

41 40 5 PUNDFUNK-,FERNSEH-U.PHONOGERAETEN 104, 2 104,0 106,1 106,0 0,1 f' 1,9 + 1,8 + 1, l 

41 46 0 UHREN 105, 5 106,6 108,7 109,5 + 0,1 + 2,7 + 2,9 + 3,4 

41 46 5 EDELMETALL-U.SCHMUCKWAREN 102,0 102,3 94,5 96,l + 1, 7 6, l 6,7 4, 3 

41 6 FAHRZEUGEN,MASCHINEN IANGI 102, 2 102,6 98,9 99,0 + 0 ,1 3,5 3,3 1, 6 

DARUNTER MIT 
41 60 0 KRAFTWAGEN,KRAFTRAEDERN 105,6 105,9 102,6 102,9 + 0,3 2,9 2,8 1, 5 

41 60 3 KRAFTFAHRZEUGTEILEN 105, 7 106,0 103,7 104,2 + 0,4 1,7 1,8 0,5 

41 64 0 WERKZEUGMASCHINEN 106, 5 107,2 102,8 100,3 2,5 6,5 4,9 + 0,6 

41 64 2 BAUMASCHINEN 110,0 109,9 103,9 104,3 + 0,4 5,1 5,3 4,5 

41 64 4 BUEROMASCHINEN 108, 1 108,5 106,5 107,3 + 0,7 1,1 1,3 + 1, l 

41 67 0 LANDMASCHINEN 98,2 98,6 94,5 93,7 0,9 5,0 4,4 3,1 

41 7 TECHN.U.SPEZ!ALBEDARF 102, 2 102,5 105,0 105,CJ + 0,8 + 3,3 + 3,0 + 3,5 

DARUNTER MIT 
41 70 0 CHEM.-TECHN.ERZEUGNISSEN 100,0 101,2 99,3 9CJ,5 + 0,2 1,7 1,2 1, 2 

41 74 0 TECHN.BEDARF IANGI 101, fl 102,4 105,4 108,0 + 2,5 + 5,5 + 4,5 + 4,2 

41 78 0 LACKEN,FARBEN,TAPETEN U.AE. 104, 4 104,7 106,9 106,8 O,l + 2,0 + 2,2 + 3,CJ 

41 79 0 LEDER,SCHUHMACHERBEDARF 97,5 97,5 . 85,2 85,0 0,3 - 12,8 - 12,7 - 10, 1 

41 8 PHARMAZEUT.,KOSMET.U.AE.ERZEUGNISSEN 103, 7 103,5 105,9 106,0 + 0,1 + 2,5 + 2,3 + 2,3 

OARUNT ER MIT 
41 80 0 PHARMAZEUTISCHEN ERZEUGNISSEN 109,3 108,8 112,6 112,9 + 0,3 + 3,8 + 3,4 + 3,8 

41 87 0 FEINSEIFEN,KOERPERPFLEGEMITTELN 98,8 99,4 101,1 101,9 + 0,8 + 2,6 + 2,4 + 2,8 

41 9 PAP!ER,DRUCKERZEUGNISSEN 99,2 98,7 101,3 101,5 + 0,3 + 2,9 + 2,4 + 2,2 

DARUNTER MIT 
41 90 0 FEINPAPIER 98,6 99,2 95,9 93,9 2,1 5,3 4,0 2,5 

41 93 0 PAPIERWAREN,SCHUL-U.BUEROARTIKELN 103, l 103,0 98,4 98,9 + 0,5 4,0 4,3 4,2 

41 96 0 BUECHERN,FACHZEITSCHRIFTEN 90,6 89,l 95,8 96,6 + 0,9 + 8,4 + 7,1 + 7,5 

40/41 INSGESAMT 102,4 102,7 100,5 100,4 0,1 2,3 2,1 0,5 

DAVON 

EINZELWIRTSCHAFTLICHER GROSSHANDEL 102, 2 102,5 100,2 100,0 0,2 2,4 2,1 0,6 

DARUNTER 

SELBSTBEDIENUNGSGROSSHANDEL 1) 107, 7 108,6 108,8 107,9 0,8 0,6 + 0,2 + l, 6 
WERKHANDELSUNTERNEHMEN 106, 5 106,9 104,0 104,7 + 0,6 2,1 2,2 1,0 

GENOSSENSCHAFTLICHER GROSSHANDEL 105,3 105,3 104,3 104,6 + 0,3 0,6 o,8 + 0,8 
DARUNTER 

SELBSTBEDIENUNGSGRDSSHANDEL 11 103, 1 102,8 105,9 106,9 + 0,9 + 3,9 + 3,4 + 4,2 

11 AUS DER WIRTSCHAFTSKLASSE 41 10 O. 

-12-


